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[fol. 68r]

  Ingleichem auch der Churfürstliche Thonaumihler, Caspar
  Carl aus dem alher negst bemelter Thonaumihl
  seinen Züns mit

         1 fl. 30 kr. —

Huius per se

Summa Einnamb an jehrlichen
Zünsungen

        15 fl. 29 kr. 7 hl.

Wie fertten

[fol. 68v]

Einnamb vmb ver-
khaufftes Malz

Diss wie vor ainem Jahr

Nihil

[fol. 69r]

Einnamb an Straff-
       geltern

Johan Baptista Dalian, Preuknecht alhier, hat sich zum
  andertenmahl ausser dem Preuhaus, vnd zwar wie
  Vorkommen an ainem verdechtigen Ohrt bis in die halbe
  Nacht in der Statt aufgehalten, welches deme
  nit allain ernstlichen verwisen, sondern auch dabei
  angetroht worden, das souehrn er zum dritenmahl
  straffmessig erscheinen, man ihnne sodann ohne
  Abschidt hinweckh thuen werde, für dissmahl aber
  ist er an Gelt gestrafft worden vmb 2 lbd.

      2 fl. 17 kr.

Martin Peischele, Preuknecht alhier zu Kelhaimb, ist
  vmb das er vndter währendtem Wändl Auslährn
  im Neupau Keller zuegesehen vnd hierdurch ver-
  statt, das ain Helffer nammens Peter Krautt
  nächtlicher Weill ein Krugl Pier vom Vas herunder
  gelassen vnd selbes abgetragen, jndeme besagter
  Krautt sich andern Tags vnuermörckht ausm Preuhaus

Huius per se


